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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für Htt

D r e i s a m - K ? e t s.
Nro . 36 . Mittwoch den 6. Mai 1819. -

Mit Troß herzoglich Badischem gnädigsten P r i v ! l r g t o^

Verfügungen des Direktorit des Dreifamkreifes .
(Gebühren bei Holzversteigerungen aus Gemeind » . Waldungen betref .)

Da wahrzunehmea war , daß auch selbst bet ganz unbedeutenden Holjverstrigerunqrn
in GemrindSivaldungen oft das ganze Otts « Gericht gegenwärtig , und hierdurch die betreffen»
de Gemeindskasse , ohne Erfordern durch Diäten Anrechnungen über die Gebühr belästigt sind ,
so wird zur allgemeinen Nachachtuoa verordnet : daß künftig bei derartigen Holzversteigerungen
auS Gemeinds - Waldungen nur der erste Vorqesezte. oder bei dessen Verhinderung ein ander »
Mitglied des Gerichts , der Gemeinds Rechner und der betreffende Waldbannwarth brizuzirhen
find , wenigstens alle sonstige anwesende GerichtSpersonen keine « edühr deshalb anzusprechen haben.

Die Aemter haben bei der Drkretur veSfallstger Gebühren - Verzeichnisse sich hiernach zu
achten , und die Amtsrrvisoren brr Adhör der Gemeinds - Rechnungen ihre Aufmerksamkeit '
darauf zu richten , daß dieser Anordnung Nicht entgegen gehandelt wird .

Frriburg den 10. April 1819 .
Sroßperzogllch Badisches Direktorium de» Dreisam »Kreise-»

I . « . d . K» D .
Dutle . ,

Bo bi
(Die Rettung eine » verunglückten Knaben durch Pfarrer Wehinger von

Reu te .br treffend . )
K. D . Nro . 6155 . Durch die rühmliche einsichtsvolle Thätigkeit und Menschenliebe

he» Pfarrers Wehinger zu Regte , welcher schon im Jahr i8oy . durch schnelle zwckmäsi»
- e Anwendung der Rettungs - Mittel fünf derartigen durch Erstickung scheintodten Personenda» Leben gerettet bat , und hierwegea nach Nro . 15. de « Regierungsblatt » vom Jahr 1809 .
öffentliche verdtrnte MaSzeichnung - erhielt ., wurde « leoerholt ein am 4 . April d . I . in einer
tiefen Hanfrbtze gefundener bereit» erstarrter dem Tode «aherKnabe in» Leben zurückgebracht .Man hält sich daher verpflichte », diese » neuerliche rühmliche Benehmen de« Pfarrer « We ,
hiagrr ebenfalls bekannt z« machen , und demselben sowohl, wie auch hem Wundarzt Brun «
« er von ReuerShau ' tn , sodann dem Gchostrrlehrjung Leopold Fesenmaier wegen seiner
Satschlossenhelt bei Entdeckung de« Knaben , und dem sich bei diesem Vorfall edensall» thi »
»g brzritea OrtSvorstand die verdiente öffentliche Belobung zu errheilen .

Freiburg den iz . April t 81 Y.
Großhrr - o- ilch Badische» Directorinm de» Drrlsam * Kreise»^

I . S . d. K. D .

B ob »



( Zuserttonsgebührru Küc Ausschreibung vakanter Pfarreien betreffend .)
K. D . Nro . 7z 5S. Di man wchrgraomme » hat , daß wegen drS Ansschreibeos va¬

kant er . Pfarreien in vcn Anzeigsdlätlern von verschiedenen Aemtern die Jnsertionsgebühren an
die Pfarrinterims Revviüen Verrechnungen angewiesenwerden . dieses aber nicht statt haben kann,
weil diese Emrükuug ein Off '.ciale ist , wofür keine besondere Bezahlung geleistet wird ; so
werden sämmtliche Aemter des Kreises hierauf mit dem Auftrag aufmerksam gemacht , hier¬
nach die jeweiligen PfarriatertmS RevenuenVerrechn « anjuweisea .

-Zretburg den 27. April *8 <9 .
Grvßherzoglich BabrscheS Direcwnnm des Drrisam . Kreises.

. 3 . « . d . K . D .
- D u t l e.

( ( De nElagangS zoll von den ei «geh enden roh enBlLtterTabak ' betrrffend .)
Au Folge Entschließung de » Großherzvglichen Finanz » Ministeriums vom 2. diese»

Rrv . 5288 . ist yvn dem eingehenden rohen Blätter . Tabak gleichwie in dem verfloffenrn Iah .
re ein EiagangSzvll mit 1 Gulden , 4 Kreuzer vom Atr. provisorisch zu enthoben , « a»

zur Nachachtung hlemit bekannt , gemacht wird .
Fvelbura oen 2Z . April 1819 .

n Großherzogliches Badische » Dirrctorium de» Dleisam - Kreise» .
I . A . d. K . D .

Bekanntmachung .
Bei den Stndlenstiftmigca dahier stad 2 Srelle « vakant , die eine im Collegio Paci *

bei der Silfinng Christoph Casean , die andere bei der Stiftung HLnlt «. Au bridea

find Blutsfreunde der Stifter berufen , und zu lrzterer io deren Ermanglung Gebürti¬

ge au » den schwäbischen Ortschaften Bomezhausen , Orsenhansen , Walpertshofen
Klein » und Großschafhausen , Schweadi uns Lauzheim ; nach diesen aber Ge¬

bürtige au » den ehemal» schwäbisch ' österretchischen Ortschaften . Die Bewerber um
die HänNsche Stiftung müßen wenigsten » Schüler der Rhetorik seyn .

-Diese Vakarnre « werden mit der Bemerkung bekannt gemacht, -daß dt« Comprtenten

ihr « Bittschriften -mit Tauf » St « dien » nud Sitten . Zeugnisse « und den ührkgra

Legitim « rtonS . Urknnden . Inländer auch mir drm Dekret über erhaltene SraatS - Er¬

lau bntß zu dem gewählten Studium zu versehen , undbet dem Prorrclorat der hohen Schu¬
le binnen vier .Wochen einznreichen haben .

Kreiburg de« »S. April rstry . .
Prorektor « ad Cvafistorkum der hohen Schmle .

Rurf .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliqnibatlonen . » e »lrrsamt Brelsach .

Andurch « erden alle diejenigen, welche an srf Johann Jung von Ihringen auf de«

folgende Personen etwa» zu fordern haben » uu « 24 » May d- 3 - vor vemTheikmrgSCommis »

ter dem Präjudiz , von dtt vvchabdenrn Masse sariat in zyrmge « . An» dem

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu ^
D « » irksamt St . Blasten ,

wcrdcn , zur Liquidirung bkrstlben »orgeiadra .— Die Joseph Schäobirschen Ehelrutr zu

. Ansdim Hohrnschwaad auf Montag den 24 . May d.
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I . Bermittags 9 Uhr vor dem Grvßhz . Rev i.
forate dahier. Aus dem

Bezirksamt Lahr
( r ) Carl May er HandelsmannundJohan»

ncsDorner Meygermeister auf Dienstag de«
25 . May d. I . vor dem Theil. Commlssartat.
Aus dem.

Bezirksamt Schönau .
(3) Anton Kunzrlmann von Schiurn.

berg auf Mittwoch den 26 . May in der
Amts « Revisoratskanjlri zu Schönau.

2) Johann Brender - (ver Enner, ) und
3) Tarcr Zum stein — beide von Todnau ,

aufD 0 nnerstag den 29 . May / ersterer Bor»
mittag- 9 Uhr , letzterer Nachmittags 2 Uhr /
tu dem Rößlewirthshauszu Todnau. Aus dem

Stadtamt Fretburg .
(3) Aktuar Behrmann von Rastakt auf

Montag den 17. Mai vor dem StadtamlS» '
revisorat dahier . Aus dem

Bezirksamt Müllheim .
(2) Christian Noll ' schen Eheleute von

Obenveilcr aus Montag den 17 . Mat vor
dem TheilungsCommtffairedaselbst. Aus dem

Bezirksamt Endingen .
( r ) Barbara Kvlmerer verwittibte Bern»

hard Meyer auf Dienstag dm 25 , May
d. I . auf dem käsigen RaihshouS. ANS dem

Bezirksamt Lahr .
(2) Michael Burger von Kürzel ! auf

Freitag den 28 . May d. % Vormittags
vor dem TheilungSCvmmlfsaire im Kreuz da»
selbst. Aus dem

Bezirksamt HaSlach .
(2) IZrimon Am » von Welsch en fiel « ach

auf Dienstag den 18. k. M . im WirlhS»
dau< zum wilden Mann vor dem Thrluags»
CommissaIre daselbst. Aus dem

Bezirksamt Staufen .
(2) Johann Michael Dtfchinger von

Kirchhofe « auf den l8 . May d. I . im
KrvnrnwirthshauS daselbst.
Schuldrnliquidation grge» dir jung Johann

Schweigrrsche Eheleute von Wiehl .
( 1 ) Gegen die jnug Johann Schweiger »

sch e Eheleute vva Wiehl haben wir Schul,
denllmribation auf de « , z. May d. I . vor
da» ThkilungsCommiffariat allda bestimmt ,
« ich den - Schwelger seihst wrgm übler

Wirthschaftunter Vormundschaft' des hiefigea >
Bü . grrS Joseph Mameer ohne dessen Sin»
rvMigung er keine Rechtshandlung viNgche«
kann , gesezt.

Diejenige , « eiche an diese SheleUtr- irgend '
rechtlich« Ansprüche machen können,- haben
dieselben an bestimmtem Tage unrer Vorlr«
gung der Beweis » Urkunden gehörig^ auszu»
führen.

Dazu wird beigefügt / daß die . fchuldoer »
schm Eheleute Ansprüche auf ein Ddrg - oder
Nachlaß » Verglich zu haben vermeinen —
daher die Persönlichkeit eines jeden Gläubi»
gers oder hinlänglich Bevollmächtigter ndthig
wird.

Endingen dm 27. April , 8 - y.
GroßherzoglichrS Bezirksamt.

Bürkle .
Aufforderung .

( 2) Anton Pflüger von Vorbsingen Sol»
dar bei dem IV . Linien» Infanterie Regiment
von Rruenstein» welcher aus seiner Garnison
böslich ausgtttttken ist ; wird hiermit öffentlich
aufgeforderet / sich binnen 3 Monaten dahier
zu stellen / wredrigenfalls ge-gro ihn verfügt
werden wird , waS die Gksetzr vorschreiben.

Radvlphzrllbenl. April 1819. '
Großhz . Bezirksamt.

Walchnrr .
Aufforderung der Wkttwe Reichert von

hier.
(2) Hof « Bäckermeister Förster hat gegen dir

Wittwe de« verlebten hiesigen TabackSwagm»
meisterS Reichert , deren Aufenthaltsort unbr«
kanNt ist, ein« Forderung von izrfi . zSkt.
eingeklagt.

Dieselbe wird aufgefordert, binnen 3 Wo«
chen auf diese Forderung sich veraehmm zu
lassen , sonst sie mit ihrem aüenfallfige« Ein»
« and- auSaWhloffen , und Kläger auS den
arretierten Wtldbrzügeu derselben btsrlrdlget
werden wird.

Mannheim den iv August 18 *9.
Großhrrzogi. Stadtamt .

Cont .
Aufforderung der Jakob Friderich D ö r z b a»

chischen Ehrleuttn von Rappenau .
( g) Dm Jakob Friderich Ddrzdachtr .

scheu Ehilentin von Rappeuaa sst « rmötz
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hohe« Kreisdkrektorkal . Beschlusses die AuS.
Wanderung « . Erlanbniß nach Sclavonken ge.
stattet worden ; wer daher an dieselben aus
irgend einem RechtSlitel eine Forderaug
zu machen hat , hat sich binnen 4 Wo »
chen bst dem dasigen Amtsrevisorat znr Li«
quidativa zu melden , indem nach umloffener
Frist der Wegzug beS Vermögens den Aus .
wandernden gestattet , und die sich nicht ge»
meldet habende Gläubiger den ihnen dadurch
zugehenden Schaden sich selbst zuzuschrrlbea
haben .

NekarbischosSheim den 21 . März 1819 .
Sroßherzogllches Bezirksamt .

Wild .
Vorladung .

( 1) Der unter dem Großdj .LinienInfanterieRe .
giment von Stokhorn gestandene Soldat Amor
Horn von Brezingen , welcher tmJahre 1813
nach Bunzlau ms Lazaret gebracht wurde , und
von dieser Zeit an vermißt wird,, «nb nichts mehr
von sich hören ließ, wird hiedurch aufgefordert ,
sich binnen JahrSfrist um so sicherer dahier zu
melden , als er sonst für verschollen erklärt , und
sein Vermögen seinen darum anstehenden näch«
sten Verwandten in fürsorglichen Besiz übergeben
werde« solle.

Walldürn den l § April 1819 .
Troßh . Badisches Bezirksamt .

Sträg .
Vorladung de » Joseph Reichenbach von

Dundenheim .
(8) Der in die Konskription pro 1̂ 19. ge.

hörige Joseph Reichen dach von Duuden »
heim , welcher sich vor z Jahren aufchie
Wanderschaft begeben hak , und von wel »
chem bis izt keine Nachricht eingelaufen ist,
wird anmit vorgeladen , sich binnen 3 Mo .
« at « n dahier zu stellen , und sich über sei«
bisherige » Ausbleiben zu verantworten , bei
Vermeidung des Verluste » ficinfS Bürger »
rechte» , und der weiteren gesetzlichen Strafen .

Offenburg den lg . April l 8 i9 .
Großherzogliches Sradt » und Landawk .

B . B . d . e. B .
Peter .

Bvrladu ng .
( 2) Antou Schremp Bürger» Sohn vou

Rrucheu , weichrr sich im Jahr 1803. unter d¬

k. t . Oeff . Truppen «»werben ließ , uud feit
dieser Zeit keine Nachricht von seinem Aufrnt .
halt gab , oder se:ne allenfallfigen Leibes,Erden
werden mit Jahresfrist zum Antritt des in 5331 fl.
bestehenden Vermögens mit dem vorgeladen , daß
nach Umfluß dieser Frist . im Falle derselbe oder
seine Descendenten sich nicht melde» würden ,
dieses Vermöge » den bekannten nächsten Ander ,
wandten in fürsorglichen Besiz gegen Cautivn ge«
geben würde .

Oberkirch de» 24. April 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzel .
B or l a d u n g.

sz ) Infolge einer Verfügung des Groß »
herzoglich ayvchpreislicheu HofgrrichtS vom 7 .
d. M Nro 727 . wird der aus dem Korrek»
tivnShause zu Hüfingen en .wlchrne helmath .
lose Joseph Anron Beker anmit amgesor »
dert , sich binnen 6 Wochen bei der unter ,
zeichneten Stelle einzufinden , widrigen » da»
weitere Gesetzliche gegen ihn erkannt werden
würde .

WaldShut den 20. April 1819 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

Schilling .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Mundtodk » Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Der .

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nicht« ge »
dvrgt , oder sonst mit denselben kvntrahirt
« erden. Au» dem

Bezirksamt Lörrach .
( O Die Johannes Müller ' schen Ehe .

lenke von Wvdien,deren Pfleger der Johann
Jung von da ist. Au» vrm

Lands mt Frei bürg .
(2) Der ledige Jakob D i i g e r von O b e r,

glotterthal dessen Pfleger sein Vater von
da ist.
Verschollenheit « . Erklärung de» Joseph Letz ,

mann von Unkerharmer » dach .
( , ) Nachdem der unterm 25. Hornung v«

I . öffentlich vorgeladene Joseph Lehmann
vvnUnterharmersbach noch ein Leib » er,
de desselben kn der anberaumten 12 » cnat .
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H# rtt Frist dahker nicht erschienen , und sich
nicht gemeldet , so wird nunmehr derselbe für
» erschollen erklärt , und dessen dahker befindli¬
ches Bermdgea an dessen sich darum ange »
meldet hadendeGeschwkstrlge gegen Sicherheit - ,
Leistung auSgeantworiet .

Sengeadach den r6 . April 1819.
Großherzogliches Bezirksamt .

Bvssi .
Bekanntm achung .

( 2) Dem Jakob Jetzle von Gurtwktt
wkro wegen Blövfinn sein Bruder Joachim
Jeble von da als Beistand auiqestellt , ohne
dessen Beiwirkung die lm Satz gyy . des Land -
recht« eingefuyrte Handlungen tu Zukunft kei¬
ne Rechtsgüttigkeit haben .

WaS naher zu Jedermann - Warnung hie«
durch vekannt gemacht wird.

Walvöhur oen 22 . Marz lZry .
Großherzoqlichcs Bezirksamt »

Schilling .
Bekanntmachung .

Eil Am Zi . Januar die es I . Abends gegen
S Uhr wurde der 65 I . alle Wtllwer Anton
Meyrle von Schmiedtboien zwischen diesem und
dem druachbarten Orte Gallenwetlrr durch Ein -
schlagung der Hirnschale , ermordet.

Da sich bisher keine DpuL des Thäters ge¬
zeigt hat , s» werden auS Auftrag des Großhz .
Hochpreißl . Hosgrrtchks vom 16. d. M . Nro .
790 . demjenlgen 50 ReichSthl. auS der Staats -
Kasse » s Belohnung zugesichect , welcher de«
Mörder o 'deken und anzeigen wird»

Hetttrsheim den 2y. April 1819»
Grokbcrzvglchrs Bezirksamt .

Gerhard .
Bekanntmachung

Rach veror » wrngswäsig erstandener Prüf¬
ung ist dem Candidatev der Chirurgie , Fiied »
rtch Roth von Kollmarsreuthr » die Licenz als
Wnna » und Hedarzt erster Kla > se mir dem
Prädikat » hinlänglich befähigt » erthrilt worben .

Ministerium des Innern
Sanikäl » .Kommission.
Bekanntmachung .

( r ) Dem Johann Friedrich Trubel von
Traschklingen ist dir AuewandkrungS -Erlaubniß
nacv Rutsch Polen gestattet , wer daher ao den »
seiden etwas zu federn har , hat fich binnen 4
Wochen dttbem husigen Amlsttvisoralr zur Li«

quidatiou zu melde« , indem nach umloffever
Frist der Wegzug des Vermögens demselben ge¬
stattet , und die sich nicht gemeldet habend« Gläu¬
biger den dadurch zugehendeo Rachthril fich
selbst zuzuschrribrn haben.

Nekarbischofehrkm de« 20. April 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wild .
Diebstahl .

( 2) In der Nacht vom 20 . bis den 21 . wurde
bei dem hiesigen Handelsmann Roth ein sehr be¬
trächtlicher Diebstahl an baarem Geld und Kauf -
mannewaaren über welch letztere daö weiter
unten beigefügte Verzeichniß das nähere angiebt ,
mittelst Einbruches verübt .

Sämmtliche rrsp. Behörden werden daher er¬
sucht , aus die Tbäter über welche man bis jetzt
noch nichts genaues avzugebrn im Stande , und
auf die Waare und zwar auf diese hauptsächiich
bei herumziehenben Krämern und Juden fahnden ,
auch erste« im Detrülung - fall « untern sichern Es¬
korte gegen Erstattung der Kosten bieder etniiefern
zu lassen. Lahr den 21 . April 18 ' 9.

Großhrrzogl . Bezirksamt .
Schaaf .

Verzeichniß der g-stohleneo Waaren .
1) Eine Panhie Caltcos «ngrfah r 18. — 20 . St .

thetl» ganz , theils angeschnitten und in ver¬
schiedenen DesinS.

2) Z5 LoulSb ' or in verschiedenen Grldsorten ,
theils eingerollt , lheilS offen .

Z) Zwei bis drei Dzk. rvlhr Halstücher Badanoss
genannt «

4) Verschiedene SchwalrS von Madras und Me¬
rinos .

5) Eme Parchie serene Halstücher , theilr ganz
schwarz , chetlS mit rorhen Streifen .

6) Eine Parchie schwarze siidene Strümpfe «ud
fttdene Handschuh.

7) Eine Parchie Cartu Schmales ia verschtedeur«
DesinS . . .

8) Ein Pack schwarzeBaumwolle zu Fürtücher ,
y) Eine Parchie Naßrücher .
10 ) Eine Parihie Mouseline Halstücher , theils

rokh , theils weiß.
11 ) Zwei Stück Tillstt theils grau , theils grün .
12) Zwo« — drei Pack baumwollene Kappen .
1z ) drei Stück Siomtie 4/4 breit.
14 ) Ein Stück Barchet Rro . 48 . Mit k . R . i»

goldenen Buchstaben.
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Steckbrief .

[2] Der unten signalifirte Knabe Jakob D ö»
se rtch von Binzen hat sich seit einigen Wo»
chen von Hause entfernt. Das Resultat al¬
tes Nachforschens ist nun : daß er in . der Gegend
von Staufen dem Bettel uachzirhen solle ;

Wir ersuchen daher alle Obrigkeitlichen Be»
Hörden denselb», aus Betreten anher verbrin»
gen zu laßen.

Signalement .
Das Slirfkind des Marti » Kaufman» von

Binzen — Jakob Döserich ist :
9 Jahre alt ,
3| Schuht hoch , hat
weißgelbe Haare
blasst» Gesicht
blau graue Augen

Lörrach den 20. April 1819.
GroßhrrzoglicheS Bezirksamt.

Vaumüller .
Warnung .

(2) Auf Ansuchen de» Fr. Joseph Obrkst
ln Wllfingrn wirb ««durch bekannt gemache,
baß Niemand de« Sohne desselben Johann
Obrlst etwas borge« , oder sonst «ine »er.
blndllche Handlung mit demselben abschlleffeu
solle , indem der Vater für nicht» haftet.

Et . Blasien de« 21 . April,8 ' 9-
Broßherzogliche » Bezirksamt.

Ernst .
Urtheil » . Verkündung .

C2] In Untersuchung » • Sachen gegen Frf.
brich Vogel Schreiner von Lörrach — « e»
gen Bigamie — hat da» HochprelslcheHof»
grricht ln Frrldurg durch Urtheil vom 23 . April
» . e. Crim . R . Nro . 844. nach gtsezlicher
Läictal » Vorladung «ad anf nngehorsa »
me» Au-blrlben de» Invulxaten zu Recht
erkannt.

Inculpat seyr de- Ort»burg«rrrcht» für ver»
lurstig zu erklären , und werde auf Betret»
Im der Vollzug der ihm durch hvsgerichtkl»
che» vom 25. Novbr . v. I . Neo. 2465.
zurrkaanteu Straf « Vorbehalten , v. R . w.

Welche» hiemit zur öffentlichen Kenntniß ge»
bracht wird .

Lörrach am 2b April 1819.
Trvßhrrzoglichr » Bezirksamt.

MruLsnger .

Jahrmarkt Abänderung .
(2) Man findet sich auf Antrag des Stadt»

raths veranlaßt den auf den 18 . künftige» Mo»
nars folgenden hiesigen Jahrmarkt auf Dien»
stag dm 11. desftiben Monats vorzulegen , und
bringt dieses anvurch zur öffentlichen Krnntoiß.

Müllheim den 26 . April i8lg .
Großhzoqlicher Bezirksamt .

Wagner .

Kaufantväge .
Nußbaumstämme » Versteigerung .

Am Dienstag be « n . d. M. Bor»
mittag» 9 Uhr , « erde« zwey im UniversitLr«»
Hof liegende Nußbäumstämme , jeder über 10
Schuh laug , wovon einer über de« Stock
3§ — bet andere aber a| Schuh im Durch,
schnitt mißt , an den Meistdirthenden gegen
gleich haare Bezahlung öffentlich versteigert
werden, . wozu die Kauflustigen « ingrlabe »
werden»

Frelburq den z. May , 819.
Universität » » WirthschaftSadministration.

Brnd erb ofer .
Nochmalige Schmer und Matten Versteigerung .

( 1 ) Die denen Erben des Zunftmeister »
Ranck jngehörmdr Scheuer , und 1 Jauche«,
3 Haufen Matten auf dem grvßm Eschbolz ,
deren Verkauf in Nro. 27. de» Anzeige» Blat»
tr» kund gemacht worben , wird man Don¬
nerstag den 13. k. M. rrstere um den Aus»
rufspreis von 1405 . fl und letztere um 900. fl.
welcher bereit» aoerbotteo ist , unter Ratiftkati.
ons Vorbehalt, nochmal- versteigern lassen . D !«
übrigen Kaufbrdinguisse bleiben unverändert.

Frrvdurg den 29 . April 1819.
Großhcrzogliches Stadtamks . Rcvisorat.

Hüsl r.
Frucht . Verkauf .

(1 > Irden Wochen » Markt im Monat May
und Juny werden von drn Früchten , auf dem
herrschaftlichm Speicher ungefähr 80 Malter in
Waizen , Roggen , Dinkel , Gerste und Haber be»
stehend , öffentlich dahier Rachmltag» 1 Uhr
»ersteigeret .

Sodan werdm Montag» dm 17. May Bor.
mittag 9 Uhr auf de« Speicher in Salzburg
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vben km Dorf gelegen, öffentiich an dt « Meist »
bietenden verkauft werden .

Indem man diese« Verkauf diemit kund
macht » wird zugleich bemerkt, daß fremde Ster »
« er« mit legalen Vermögens » Zeugnissen vrv»
sehen seyu müßen , und daß di « Kaufsdeding »
niste vor Beginn der Steigerung ^werden de»

«bensals ungefähr 60. Matter Waitzeu,
'

Rog .
gen und Gerste verkauft .

Müllbeim den 30 . Avril 1319 .
Großherzogliche Dom . AeSvaltung .

Haus . V erkauf .
( r) Da - Gesellschaftshaus kn O .berlinden

Nro . Zyr . gefchäzt auf 4360fl . wird am 19 .6. M . früh 9 Uhr mit RatifikatlonWorbehali , kannr gemacht werden ,an dem gewhhltche » AuSrufSorte an den Meist « Kdnzingen den 26 . April 1819 ,bietenden verkauft werde ». % Gevßherzoglicha » AmtSrevisorat .Dieses Hauö steht in einer der angevehaWDF 'G Ncku .strn und gangbarsten Gaffe » , ist solid gebiW ^ » Versteigerung . ' '- '
und gut unterhalten . Hierzu gehört <fn mit ( f ) Infolge höchster Ordre vom ,4 . diesesaller ndkhigrr Einrichtung zu einer Färb » und .Nro . 40 . werden am 6 . k. M . Vormittags 9Drukerei versehenes geräumiges Hinterhaus Xlh « in der hiesigen Casrrne verschieden« fürnebst Scheuer und Stallung . ^ aS Militär nicht mehr dienliche , für Civil »Inr bequemer « Umkreidung deS Gewerbes Personen aber besonperS zum Uwarbrilen nochist gesiatter , von dem Bachwaffer oben an dem
Wachthausel vor dem Schwabrnthor herwarlsder ersten Brük « mittels Deichein von kleinem
Loth in den Hof zu leiten.

Die hauptsächlichsten Karrf-bedingnlffe sind:
1) Der Kauftchilliog muß vom 24 . Juni d.I . zu 5 pC . verzinset werden , bis dahin

bezieht die Gesellschaft Micthzinse vom
HauS und ^ ugrhörde .

2) An dem Kaufschtlling können gegen « or»
malmäsige Versicherung und gesezlicht Iia «
se stehen bleiben » » • 1100 fl.Au demselben mtßep baar bezahlt« erden mit 24. Juni d« I . » 000 .mit 25 . April 1820. 870 .

— » 2970 fl.
Der Mehrerlös bleibt gegen vierteljährige Auf,
oder Abküaduvg unter oben bedungenen Iin »
1«a gegen gesezli'ch« Derstcherung stehen.Dl « » eitern Bezingniffe « erden bei der
Versteigerung bekannt gemacht , oder können« och vorher bei dem Unterzogen «» rlngesehen» erden.
» Kreibarg den 1 . Ma , ihist .

Im Namen der Gesellschaft .
Bruderhofer .

„ „ m HanSvarkanf .( 1) Wontag den 10. Map d. 3 . Rach »
mittag - 1 Uhr wird in StubenwinhShanse

brauchbare MoutierungSstücke alS :
288 Landwehrrbcke , 2Z4 blaue Pantalon,

64 Mämel , 94 weift und blaue Holzmützen ,
56 Paar Fäustling « , 4 Train » Reithosen , «ud
360 Broddeutel , villeicht auch «och mehrere
Tschako nnd Lederzeug« in kleinen und gro¬
ßen Parthie « nach dem Wunsch « der Liebha»
4>er an die Meistdiethenden gegen gleich bga»
re Bezahlung versteigert werden .

Freiburg de« 26 . April ißrg .
Grvßherzvgl . Feld * Landwehr » Bataillon .

Der Kommandeur
Günther .

Holz » Versteig erun g. «
<3) Am Montag de» 17 . May d. I .

NacdmitkagS 2 Uhr werden im Wirehs Hause
zu Menzenschwand hinter Dorf iöoo KlafterBrenn » und Kvhihviz auf dem Stocke tm
sogenannten Grunkeldach gegen Bernau ver«
stakgert , wozu die KaufSliebhaber eingela »
den » erden.

St . Blasien den 20. April izrst.
Großherzogilchr» Bezirksamt.

Ernst .
Nochmalige Mühle and Güter Versteigerung .

( 3) Die schon 2mal zum Verkauf auSgeschrto»
denen LiegenschaftendeS Joseph Palmrrrs t» Hot »
ringen , brstrhrnb ineiner Mühle mit 3 Mahl » und
einem Gerbgans » bst abgesonderter Hanfreibe ,zu WeiSwetl die zur Georg Friedrich und 60 Jauckert Feld , « erden am MvniaaSchmidt scheu Gautmaffe zu WrlSweil ge» den 24 . Mai Vormittag « in dem Wirthshaufthörige Bthausuvg samt Schmer « ad Stallung za Hottingen unter za Gr « prkg «ag der gebats»

1
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netiSfiOOfl. nochmals in Steigerung gebracht .
Säkirigra am 26. April 1819 .

Großherzogl tches Revisorat .
Dieterich .

Nochmalige Güter . Versteigerung .
( z ) Da auf die Realitäten de» Puderwül «

ler Karl Keller- bei der letzten Steigerung
kein Angebot geschehen, so wird man Diesel¬
ben Donnerstags den b, k. M . ^ 14« , $en
nachstehende« geänderten Bedingungen
mal - feil bieten.
x ) Von veneu 4 Jaucherten Mumgarten k»

der 1 . Abtheilung wird nur di« Hälfte ,
nemlich der Antheil de- Karl Keller feiL
geboten , wenn jedoch der Käufer liuch
die andere Hälfte zu haben wünscht , so
wird ihm dieselbe um denSchäzungSprei »
überlassen .

2) Die 7 Haufen Ackerfeld in der 2. Abthei¬
lung sind von 340 fl auf sooft und
die 1. Jauchert Acker aus der 3 Abthei »
lüng von 520 fl auf 400 fl herabgeschäzt .

3) Die 7 ; Jauchert Ackerfeld auS der 2. Ab»
theiiung werden nicht verkauft .

4) Die verschiedenen KaufSobjrne « erden «in
zelu versteigert , wenn sich jedoch Liebha¬
ber finden sollten , eine Gesammtverstei »
gerung vorgenommen werden .

Die übrigen Bedingnisse bleiben unverän¬
dert .* Freibura den 27. April r8iy .

Großherzogl . SkadramtSrevlsorat .
Höfle .

Pacht - Anträge .
kandgutS » Verpachtung .

' ( i ) Dir Erben der Frau Verwalterin Stork
dahier find gesonnen, das ihnen gemeinschaft¬
lich zugehörige sogenannte Hedsakgut auf meh¬
rere Jahre , mit oder ohne die dam nbthigen
Grräthkchaften , sogleich, oder an kommendem
Spätjahre einem soliden Manne l« Pacht ja
geben .

Diese» Gut in einer fruchtbaren höchst an¬
genehme» Lage , ist sehr g« bestellt und an ,
geblümt ; ti enthält folgende Bestandtheile :

El« jwey Stock hohe» geräumige - Wohn¬
haus nebst einem Tarte « , einer Trotte »Stal¬

lung , Scheuer , Dörrofen mch Bienenhaus ,
einen geräumigen Hofplatz , io welchem ein
fliesender Brunne » steht ; ungefähr 33 Jan »
chrrt Acker und 6 Jauchen Wiesen, dann z Jau¬
chert junge tragbare Reben »0« vorzüglicher
Güte — und 4 Jauchert Waidboden .

Die sehr billigen Bedingnisse werde« Liebha¬
bern ist- portofreien Briefen von der Unter¬
zeichneten Stelle witgetbeilt , und können {n

Diesseitiger Kanzi ei täulich eingesehen « erden,
^ L-elburg den 26. April >819 .

Eroßherzogliches StadtamtS . Rkviforat »
Höfle .

Verpachtung des - he« schaftiicheu Hofguts
Odergailitzgem

( 2) Vnmbg hohen KreiSdlrektorial « Dekrets
vom Z . Apri d. I . Nro . 4666 » solle da» herr -
schaftliche Hofgut Obergaii lugen auf iK
Jahr , nemlich vom 1 May t82o diS I ,
May 18Z5 . öffentlich verpachtet werden ;

solche» befiehl in-
1) Einem zweistöckigen Wohnhaus mit 2 Stu¬

ben, Küchel, und 9 Kammern , einem geräu¬
migen guten Keller und Mlichgewdlbe ,

2) Zwei . ê lveuuen mit Brchstallungrn und
Schweinstillrn , einem stril^ruen Wa chhaus
mit Back, uvo Brennofen ,

3) Sodann,228 Jauchert ( zu 2/3 zehenfreie)
t Ackerfeld und 7b Jauchert Wiesen und Gär¬

ten , weiche mit vielen tragbaren Obstbäu¬
men besezt find:

Die Bedingungen unter welchen diese» schö¬
ne und sehr einträgliche , hart am Rheinfluß
gelegene Hofgut verpachtet wird , und die sehr
annehmlich sind » werden bei der Pachtver «
Handlung selbst , di« den 27. Mal Bormittags
auf dem Hof zu Obergailingen nicht « eit von
Schaffhansen und Dieseahvfea vorgeht , « öff¬
net werden .

Die Pachtlirbhaber , welche obrigkeitliche
Zeugnisse über Ihre VermdgenSumständ e ». da
der Pachter 1820 st. Kaution zu lristen hat ,
so wie über ihre - landwirlhschaftliche Kennt »
« Iss: vorzolegeo haben , werden hiemit zu dir »

ftr Pachtverhandlung besten» ringeiade «.
Radoiphz ' ll den 20 . April 1819 .

Großherzogl . Dom . Verwaltung
K l e 1 1,
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